
KONTAKTE
NOVEMBER 2026 –  
FEBRUAR 2027

GEMEINDEBRIEF DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDE HALTERN

Nr. 1 / 2027

RAUSGEHEN
STATT WARTEN



SEITE 2 SEITE 3

AUF EIN WORT: KIRCHLICHE ORTEVORWORT

Manchmal wünschen wir uns, dass Menschen 
den Weg zu uns finden. Dass sie die Kirchentür 
öffnen, einen Gottesdienst besuchen oder eine 
unserer Veranstaltungen entdecken. Doch immer 
öfter merken wir: Kirche kann nicht nur warten. 
Kirche muss auch hinausgehen. Dorthin, wo 
Menschen leben, arbeiten, einkaufen, feiern und 
ihren Alltag gestalten.
Genau das geschieht an vielen Orten in unserem 
Kirchenkreis. In Haltern am See kommen wir 
bei der Sprechzeit auf dem Marktplatz mit Men-
schen ins Gespräch, die sonst vielleicht nie eine 
Kirche betreten würden. Bei der Ökumenischen 
Glaubenswoche zeigen Christinnen und Christen 
gemeinsam Präsenz im öffentlichen Raum und 
laden ein zum Austausch über Glaubens- und Le-
bensfragen.
Auch an anderen Orten entstehen neue Wege der 
Begegnung. In Recklinghausen macht die Aktion 
„Kirche auf der Couch“ deutlich, dass Kirche dort 
sein kann, wo Menschen gerade sind: mitten in 
der Stadt, mitten im Leben. Und mit der gemein-
samen Aktion „Einfach heiraten“ wurde im ver-
gangenen Sommer vielen Paaren unkompliziert 
die Möglichkeit gegeben, sich Gottes Segen zu-
sprechen zu lassen.
All diese Beispiele haben etwas gemeinsam: Sie 
warten nicht darauf, dass Menschen zur Kirche 
kommen. Sie machen den ersten Schritt. So hat 
es schon Jesus getan. Er begegnete Menschen 
auf Straßen und Plätzen, an Seen und in Häu-
sern. Er ging dorthin, wo das Leben spielte.
Vielleicht ist genau das eine wichtige Aufgabe 
für die Kirche der Zukunft: nicht weniger Kirche 
zu sein, sondern Kirche an mehr Orten zu sein. 
Sichtbar, ansprechbar und nah bei den Men-
schen. Denn die gute Nachricht gehört nicht nur 
hinter Kirchenmauern. Sie gehört mitten hinein 
in unseren Alltag.
In diesem Gemeindebrief stellen wir Ihnen einige 
Beispiele vor, wie Kirche heute den Schritt nach 
draußen wagt. Viel Freude beim Entdecken.

Ihr Redaktionsteam

Liebe Leserinnen und Leser, Was ist ein kirchlicher Ort? Natürlich unsere Kir-
chen – wie unsere Erlöserkirche aus dem Anfang 
des letzten Jahrhunderts. Oder die große Sixtus-
kirche mitten in der Stadt. 

Das sind auch unsere Gemeindezentren, in de-
nen wir so lange schon Gottesdienste und Feste 
feiern. Klar, das alles sind unsere kirchlichen Ge-
bäude und damit auch kirchliche Orte. 
Nach unserer (noch gültigen) Kirchenordnung 
heißt es z.B. in Artikel 211 in Bezug auf Trauun-
gen: „Die Trauung findet in der Regel in der Kir-
che statt.“ Und doch nehmen Anfragen zu, ob wir 
nicht auch „im Bauerngarten“ oder in unserem 
Innenhof des Paul-Gerhardt-Hauses feiern kön-
nen. 

Wir trauen im Zuge der Aktion „Einfach Heiraten“ 
draußen auf dem Gelände der Diakonie am Em-
scherland - ein wunderschönes Fleckchen Erde 
direkt an der Emscher. 
Wir machen schon länger Taufen an besonderen 
Orten, Gottesdienste am Schloss Sythen oder auf 
dem Marktplatz werden immer beliebter. 

Wir entdecken kirchliche Orte außerhalb unserer 
Kirchräume. Und das ist gut so. Weil wir nicht im-
mer darauf warten können, dass die Menschen 
zu uns kommen. Weil wir schauen müssen, wo 
die Menschen sind und dann dahingehen. Das 
fangen wir an, da können wir noch viel besser 
werden. Regelmäßig stehen Karo Wengerek und 
Ann-Kristin Mettenmeyer in der Stadt mit einem 
Stand von „Together“ (unserem gemeinsamen 

ökumenischen Projekt) 
und sind ansprechbar. 
Jesus hat sich auch nicht 
hingesetzt und gewartet, 
bis alle zu ihm gekommen 
sind. Er war ein Wander-
prediger, war mit seinen 
Jüngern immer auf dem Weg zu 
den Menschen. Und genauso hat er auch seine 
Jünger auf den Weg geschickt und gesagt: „Geht 
aber und predigt und sprecht: Das Himmelreich ist 
nahe herbeigekommen.“ (Mt 10,7)

Geht! Geht raus aus euren Kirchenmauern, geht 
raus aus euren Gemeindehäusern. Geht zu den 
Menschen! Geht! Wer geht, bleibt in Bewegung. 
Wer geht, trifft Menschen auf dem Weg. Wer geht, 
der sieht Neues. 

Unsere kirchlichen Gebäude bleiben schöne und 
vertraute kirchliche Orte, die wir auch brauchen. 
Genauso aber müssen wir rausgehen, Vertrautes 
hinter uns lassen, zu den Menschen aufbrechen. 
Denn sie werden nicht mehr selbstverständlich 
den Weg zu uns finden. 

Und es gibt viele schöne Orte dort draußen, die 
auch kirchliche Orte sind – einfach deswegen, 
weil wir als Gemeinde da sind.

Merle Vokkert 
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FINANZEN 2027

Der Haushalt für das Jahr 2027 wird erst nach 
Redaktionsschluss beschlossen.

Sobald es soweit ist, werden wir über unseren 
Whats-App Kanal und unsere Homepage infor-

mieren. Eine detaillierte Darstellung wird es 
dann im Kontakteheft 2027-2 geben. Es ist aber 
bereits abzusehen, dass die Zuweisungen an 
Kirchensteuern an unsere Gemeinde geringer 
ausfallen werden als noch in 2026.
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KIRCHE AUF DEM MARKTPLATZ

Am 26.06.2026 war es soweit: Auch der Ev. Kir-
chenkreis Recklinghausen hat sich der EKD-wei-
ten Aktion „Einfach heiraten“ angeschlossen. Auf 
dem wunderschönen Gelände des Diakonischen 
Werks im Kirchenkreis Recklinghausen direkt an 
der Emscher waren mehrere Pfarrpersonen und 
ein engagiertes Orgateam der Superintendentur 
zusammen, um Paaren eine Trauung oder Seg-
nung zu ermöglichen, die spontan vorbeigekom-
men sind, die im kleinen und intimen Rahmen 
oder auch einfach ohne großen Aufwand hei-
raten oder einen kirchlichen Segen empfangen 
wollten. 

Mal abgesehen davon, dass es knapp vierzig 
Grad waren, war es für alle Beteiligten ein ganz 
besonderes Ereignis. Selten haben wir als Pfarr-
personen so viel Dankbarkeit gesehen, so viel 
stilles Glück, so entspannte Gesichter erlebt. Es 
war wirklich schön und bewegend! 

Ja, es war viel Arbeit – vor allem für das Diako-
nische Werk und die Superintendentur, tausend 
Dank dafür! Aber es hat sich gelohnt. Alle, die da-
bei waren, haben gesagt: Gerne wieder.
 

Vielleicht auch, weil es hier nicht um das große 
Tamtam ging, sondern oft eher ruhig war, mit 
weniger Menschen, manchmal nur zu zweit oder 
zu sechst. Es ging um das persönliche Glück und 
das Bedürfnis nach einem kirchlichen Rahmen. 
Vielleicht war es auch das Wissen: Wir müssen 
hier gar nichts vorbereiten, wir dürfen einfach 
kommen. 

Vielleicht ist es draußen manchmal auch das un-
mittelbarere Gefühl, Gott nah zu sein. 

Und wir haben so manche erstaunte Frage erlebt: 
Das macht Kirche auch? Ja, das macht Kirche 
auch. Und das ist gut so. 

Merle Vokkert

EINFACH HEIRATEN – EINE AKTION DEUTSCHLANDWEIT 

Kirche auf dem Marktplatz: Ein großes Zelt mach-
te im September für eine Woche jedem Besucher 
in der Innenstadt klar: Hier passiert was. Kirche 
stellt sich in den Weg, will Aufmerksam machen, 
schwimmt gegen den Strom. 

Und die Glaubenswoche hat es geschafft, viele 
Menschen unterschiedlicher Generationen und 
Konfessionen in Gemeinschaft zusammenzubrin-
gen. Mit der morgendlichen Frühschicht (15mi-
nütige Andacht in der Kirche) begann jeder Tag 
schon in einer besonderen Gemeinschaft. Groß 
und Klein kamen zusammen zu Gesang, Gebet 
und Impuls und auch für die SchülerInnen war 
noch Zeit für ein schnelles Brötchen im Zelt. Vor-
mittags durchliefen hunderte Grundschüler den 
Stationenlauf, nachmittags gefolgt von den Kin-
dergärten. Das Abendprogramm hat nicht nur Er-
wachsene angelockt, vor allem bei Ewald Lienen 
waren einige fußballbegeisterte Kinder und Ju-
gendliche mit dabei. Das Essen stand schon beim 
Interkulturellen Fest am ersten Tag im Zentrum 
der Gemeinschaft, wurde mit einem Picknick am 

Sonntag nach dem Eröffnungsgottesdienst mit 
Kindern, Jugendlichen und Familien fortgeführt. 
Montags gab es ein gemeinschaftliches Kaffee-
trinken für Senioren und Mittwoch und Freitag 
wurde ebenfalls ordentlich geschlemmt. Essen 
und gute Impulse durch Wolfgang Bosbach und 
Eugen Drewermann, sowie ein tolles Zusammen-
spiel der beteiligten Akteure ließen die Woche 
zu einem tollen Gemeinschaftserlebnis werden. 
Hier wächst Ökumene zusammen! Wir können 
voneinander und miteinander lernen und es 
macht riesig viel Spaß!

Karolin Wengerek

Ökumenische Glaubenswoche

Kirche auf dem Marktplatz: Mit der SprechZEIT 
von together wollen Ann-Kristin Mettenmeyer 
(Diakonin der neuapostolischen Kirche Haltern 
am See) und Karolin Wengerek (Diakonin der 
ev. Kirchengemeinde Haltern) ansprechbar und 
sichtbar sein.

Bei gutem Wetter stehen sie an jedem letzten 
Dienstag im Monat von ca. 16.00-17:30 Uhr in der 
Innenstadt. Mit Fahnen und Bannern und einer 
kleinen Mitmachaktion. Kinder können mal Bü-
cher lesen oder Vögel basteln, mal Schiffchen 
falten oder mit Straßenkreide malen. 

Mit den Eltern kommen sie dann in kurze Gesprä-
che und laden zu den unterschiedlichsten Veran-
staltungen der evangelischen, katholischen und 

neuapostolischen Kirchengemeinden ein (Fami-
lienbildungskurse, Gottesdienste, Kindermusical 
und Bibelwoche…). 

Dabei dürfen Sie immer die Rückmeldung mit-
nehmen, dass es die Menschen freut, dass sie 
in ökumenischer Gemeinschaft unterwegs sind. 
Mal sind es nur kurze Gespräche mit der Frage 
nach den nächsten Terminen, mal werden die 
Gespräche tiefgehender. Besonders mit Men-
schen, die neuzugezogen und auf der Suche 
nach einer christlichen Gemeinschaft sind. Gerne 
können Ann-Kristin und Karo bei ihrem Projekt 
unterstützt werden. Je mehr Leute sichtbar und 
ansprechbar sind, um so schöner wird die Aktion.

Karolin Wengerek

together – SprechZeit
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KIRCHE AUF DER COUCH

Was bewegt die Menschen in der Recklinghau-
sen? Welche Fragen beschäftigen sie, welche 
Hoffnungen, Sorgen oder Gedanken tragen sie 
mit sich? Mit dem neuen Projekt „Kirche auf der 
Couch“ möchte der Evangelische Kirchenkreis 
genau dort anknüpfen und mit Menschen ins Ge-
spräch kommen, wo sie sich aufhalten: Mitten in 
der Stadt.

Dazu wird eine auffällige rote Couch an öffentli-
chen Orten aufgestellt. Wer möchte, kann Platz 
nehmen und mit Mitarbeitenden der Kirche ins 
Gespräch kommen. Dabei gibt es kein festes 
Thema und keine vorgegebenen Antworten. Ob 
Fragen des Glaubens, persönliche Anliegen, Er-
fahrungen aus dem Alltag oder einfach ein locke-
rer Austausch über Gott und die Welt: Alles darf 
seinen Platz haben.

Die Idee dahinter ist einfach: Kirche soll sichtbar 
und ansprechbar sein. Statt darauf zu warten, 
dass Menschen kirchliche Räume aufsuchen, 
geht Kirche dorthin, wo Menschen leben und 

unterwegs sind. So entstehen ungezwungene Be-
gegnungen, spontane Gespräche und manchmal 
auch überraschende Einblicke in das, was die 
Menschen bewegt.

Die ersten Einsätze der roten Couch haben ge-
zeigt, wie groß das Interesse an einem offenen 
Austausch ist. Viele Passantinnen und Passan-
ten nutzten die Gelegenheit, um Fragen zu stel-
len, ihre Sichtweisen einzubringen oder einfach 
einen Moment innezuhalten. Oft entwickeln sich 
daraus Gespräche, die sonst vermutlich nie statt-
gefunden hätten.

„Kirche auf der Couch“ ist damit ein Zeichen für 
eine Kirche, die zuhört, Begegnungen ermöglicht 
und Menschen wertschätzend begleitet. Denn 
manchmal braucht es nicht viel mehr als einen 
freien Platz auf einer roten Couch, um miteinan-
der über Gott und die Welt ins Gespräch zu kom-
men.

Mitten im Leben, mitten im Gespräch Was uns immer weiter beschäftigt, ist die Frage 
nach der noch nicht ausgeschriebenen halben 
Pfarrstelle, die wir zusammen mit der Ev. Kir-
chengemeinde Oer-Erkenschwick im Personal-
planungsraum Ostvest+ (das meint die Gemein-
den Datteln, Waltrop, Oer-Erkenschwick und 
Haltern) besetzen wollen. Dazu gibt es immer 
wieder Treffen im Personalplanungsraum, bei 
denen wir zusammen diskutieren und uns ausei-
nandersetzen – vor allem auch um die Frage: Was 
wollen wir mit der Pfarrstelle erreichen? Was sind 
unsere Zukunftsvisionen im Personalplanungs-
raum? Was soll der inhaltliche Schwerpunkt der 
Pfarrstelle werden. 

Im Zuge dieses Prozesses lernen sich auch die 
Gemeinden untereinander mehr kennen. Am 
25.9. gab es ein Treffen aller Presbyterien, um 
sich weiter „zu beschnuppern“ und zu schauen, 
ob sich ein Weg zur gemeinsamen Pfarrstelle eb-
nen kann. Das Ziel ist es eigentlich, die Pfarrstelle 
bis zum April zu besetzen. Ob wir das schaffen, ist 
noch nicht so ganz klar. 

Leider hat das Presbyterium mit Gudrun Weber 
ein engagiertes, junges Mitglied verloren. Sie hat 
nach ihrer erfolgreichen Ausbildung zur Diakonin 
eine Stelle in Voerde bekommen und wird Hal-
tern verlassen. Sie stand im Presbyterium für die 

Jugend und ihre Interessen ein. Wir sind auf dem 
Weg, neue Menschen für diese Arbeit zu gewin-
nen. 

Neue Wege ist auch unsere Vikarin Janine Ta 
Van-Wolf gegangen. Nach Beendigung ihres Vi-
kariats hat sie eine Stelle als Pfarrerin im Probe-
dienst im Kirchenkreis Vlotho in der Gemeinde 
Volmerdingsen-Werste angetreten. 

Am 30.09. fand unser Gemeindeforum statt, das 
früher mal „Gemeindeversammlung“ hieß. Be-
wusst haben wir uns bemüht, gemeinsam einen 
Blick auf das zu werfen, was wir Schönes ge-
macht und erlebt haben, wo Veranstaltungen ge-
lungen sind, wo vielleicht auch manches, das gut 
läuft, wieder bewusst werden müsste. Da kam 
ganz schön viel zusammen. 
Das Thema Finanzen haben wir im Detail außen 
vorgelassen, weil wir – wahrscheinlich Ende Feb-
ruar – mit unserem neuen Haushalt und dem ab-
gelaufenen Jahr 2026 Genaueres sagen können. 
Das werden wir über unsere digitalen Kanäle ver-
öffentlichen. 

Vom 13.-15.11. wird das Presbyterium wieder 
eine Klausurtagung im Kloster Schönstatt-Au in 
Borken veranstalten. 
Merle Vokkert

AUS DEM PRESBYTERIUM

AKTION GEMEINDESPENDE

Der Betrag der Gemeindespende beläuft sich 
zum 29.09.2026 auf 22.591,00 €. Wir danken 
herzlich allen Spendern. Diese Gelder sind für 
uns als Kirchengemeinde besonders wichtig 
für die Arbeit, die wir hier vor Ort in Haltern ma-
chen: Kindergärten, Jugendprogramm, Gottes-
dienste unterschiedlichster Formate, Angebote 
auf den Dörfern, Veranstaltungen… 

Um die laufenden Kosten zu decken, sind wir 
weiterhin auf Spenden angewiesen und hoffen 
auf weitere Beiträge. 

Sie können im Verwendungszweck auch be-
stimmen, wofür Ihr Geld genau genutzt werden 
soll.

Empfänger: 
Evang. Kirchengemeinde
IBAN:
DE54 4015 4530 0004 0005 27 
oder über den QR-Code!
Verwendungszweck:
Aktion Gemeindespende
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FÖRDERVEREIN GEMEINDEZENTRUM LIPPRAMSDORF

Der Lippramsdorfer Förderverein hat ab dem 
01.10.2026 das Gemeindezentrum per Nutzungs-
überlassungsvertrag übernommen und wird es 
eigenverantwortlich im bisherigen Sinn betrei-
ben.

„Natürlich wäre es uns lieber gewesen, es wäre 
weiter gegangen wie bisher, aber der Aufgabe-
Beschluss der Kirche war im Raum, und wir sahen 
und sehen uns unserer Satzung verpflichtet ...“, so 
der Vorstand.

Schon bei der Vereins-Gründung im Dezember 
1997 ging es darum, gegen sich „abzeichnende 
Finanzschwierigkeiten“ Wappnungen und orga-
nisatorische und tatsächliche Voraussetzungen 
auf den Weg zu bringen. Maßgeblich waren die 
damaligen Presbyter Monika von Bülow und Dr. 
Gotthold Baumann.

Und das ist dann auch aufgegangen: Aktivitäten 
einzelner Gruppen konnten unterstützt oder ab-
gesichert werden, Ausflüge wurden speziell ge-
plant und durchgeführt und der immer laufende 
Einsatz unter „drumherum“ – einer kleinen im-
mer bereiten Einsatz-Gruppe mit Sach- und Fach-
verstand und gern offen für „es kann auch anders 
gehen“.

Der Bergbau setzte dem Gebäude und dem Ge-
lände kräftig zu. Der Verein sah sich der Förde-
rung in Form von „angewandter Organisation 
zur Erkennung, Meldung und Verhandlung von 
Bergschäden“ gegenüber. Es wurde beobachtet, 
beraten, geplant und begleitet – um den Bestand 
zu wahren und auch um den Betrieb des Zen-
trums stets aufrecht zu erhalten. Die Aufmerk-
samkeit ist weiterhin notwendig.

Auch, dass es heute „Wohngruppen für Kinder 
der der Diakonie“ auf dem Gelände gibt, ist aus 
der Aktivität des Fördervereins erwachsen – mit-

hin eine dauerhafte Erbpachteinnahmequelle für 
die Kirche.

Nun die „akute Situation der Kirche“ – zuviel 
Raum und damit zuviel an finanzieller Verant-
wortung – das Gemeindezentrum Lippramsdorf 
soll aufgegeben werden.

Der Förderverein sah und sieht sich herausgefor-
dert: Das Gemeindezentrum soll bleiben – und 
neu werden. Oder: „So etwas mal aufgegeben – 
kriegt man ja nie wieder.

Das Gebäude ist großartig und schwierig zu-
gleich: eine „Hingucker-Architektur“ der 60-70er 
Jahre, behindertengerecht und hat eine viel-
schichtig verwendbare Innengestaltung mit als 
angenehm empfundene Materialien – toll!
Leider mit einer problematischen Dach- oder Dä-
cher-Architektur. Wie sagt man so schön: Wat is, 
is! – und so geht man damit um.

Ein technisches Problem ist seit Langem offen-
kundig: das Heizungssystem wird angegangen. 
Es wird um Klimageräte auf Wärmepumpenba-
sis erweitert.
So kann  raum- und zonenbezogen zu jeder Situ-
ation, ob kalt oder heiß, schnell reagiert werden. 
Hierfür – auch für Weiteres – wird ein Förderpro-
gramm des Landes in Anspruch genommen. Da-
raus können 70 % der Kosten finanziert werden 
– 30 % leistet der Förderverein. In gleicher/ähn-
licher Weise sind Ergänzungen bei Einrichtungen 
und technischen Ausrichtungen sowie ein Inter-
netauftritt vorgesehen.

Für die  laufenden Kosten wie Versicherungen, 
Energiebezug, städt. Abgaben und Gebühren, 
Sauberhaltung innen und außen sowie für not-
wendig erachtete  Reparaturen steht der Förder-
verein ein. 

Von wegen "KIRCHE kann keine neuen Wege"
– kann KIRCHE doch!

Mit der Kirche ist ein Nutzungsbeitrag verein-
bart. Die bisherige Drittnutzung wird der För-
derverein weiterführen und intensivieren.
 
Zu erkennen ist und bleibt, dass der Förderver-
ein für nicht unerhebliche Defizite aufzukom-
men bereit ist. Der Verein setzt auf vorhandene 
und zukünftige kräftige Unterstützung(en) 

DAS GEMEINDEZENTRUM SOLL
BLEIBEN – UND NEU WERDEN!

siehe auch: 
www.gemeindezentrumlippramsdorf.de 

Der Förderverein ist „gemeinnützig anerkannt“ 
Die Spenden-IBAN lautet: 
DE33 4286 1387 0403 3424 00

Hans-Jürgen Kröncke

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE HALTERN

WENN DU:

• �Spaß am Singen hast, ganz gleich ob du 
Noten lesen kannst oder nicht;

• �gemeinsam mit uns ein abwechslungsrei-
ches Repertoire erarbeiten möchtest (von 
Barock bis zum modernen Liedgut);

• ��Freude hast, die Gottesdienste musikalisch 
mitzugestalten, wie z.B. zu Weihnachten, 
Ostern, Gemeindefesten, Taufen;

• �einmal im Jahr ein Konzert mit uns auffüh-
ren möchtest;

• �neben dem Singen auch Spaß an gemein-
samen Aktivitäten wie z.B. Chorausflügen, 
Sommerfesten u.ä. hast.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann schaue doch einfach mal bei uns rein!

WANN?	Mittwoch 19.00 Uhr - 21.00 Uhr
WO?	 Im Saal des Paul-Gerhardt-Hauses 
	 Reinhard-Freericks-Straße 17
	 45721 Haltern am See

Kontaktdaten: Kantorin Sung-Jin Suh
Tel.: (0234) 95 06 38 18
Mail: suh@egha.de

Wir freuen uns auf dich!

Chor der Erlöserkirche Chor der Erlöserkirche 
Haltern am SeeHaltern am See

Sing mit uns!Sing mit uns!
EINLADUNG ZUR
SCHNUPPERPROBE
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Eine erlebnisreiche Woche liegt hinter unseren 
Konfis: Gemeinsam mit vielen Ehrenamtlichen 
und drei hauptamtlichen Mitarbeiterinnen ver-
brachten sie ihr KonfiCamp im Jugendbildungs-
haus Tettenborn. Im Mittelpunkt standen die täg-
lichen KonfiZeiten zum Leben und Wirken Jesu 
sowie ein besonderes Feierabendmahl.

Daneben sorgten kreative Workshops, Spiele 
und abwechslungsreiche Abendprogramme für 
viel Spaß und Gemeinschaft. Beim Krimidinner, 
„Schlag den Teamer“ und dem „Dschungelcamp“ 
waren Teamgeist und Geschick gefragt. Auch die 
Besichtigung der historischen Tettenborner Kir-
che mit Aufstieg in den Glockenturm bleibt vielen 
in Erinnerung.

Die tägliche Abendandacht, die „Crosstime“, bot 
Raum für persönliche Gedanken und Glaubens-
impulse. Dankbar blicken wir auf eine Woche 
voller Begegnungen, Gemeinschaft und neuer 
Erfahrungen zurück. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die dieses KonfiCamp möglich gemacht 
haben!

Eine Woche, die verbindet: 
Unser KonfiCamp

AUS DER KINDER- UND JUGENDARBEIT

Juenger-Programm

Im Sommer 2027 werden wir in der 6. Ferien-
woche ins Naturfreundehaus Osnabrück fahren. 
Anmeldungen sind ab November online möglich, 
wir bieten auch immer einen Frühbucher Rabatt 
an. Wie jedes Jahr stehen buntes Programm, 
ein Ausflug zum Schwimmen und in die Stadt 
und unsere Morgenstunde mit religionspädago-
gischem Angebot auf dem Plan. Die Kinder von 
ca. 8 bis 12 Jahren sind in Mehrbettzimmern 
untergebracht und jedes Zimmer hat einen eige-
nen Zimmer Teamer. So können wir uns schnell 
untereinander kennenlernen, aufeinander acht 
nehmen und gemeinsam viel Spaß erleben

Kinderfreizeit 2027

07.11.2026 – Ganztägig	
	 Die Jagd nach Mr. X quer durch das Ruhr-
gebiet
12.11.2026 – 17:00 – 19:00 Uhr	
	 Offenes Keep
27.11.2026 – 17:00 – 21:00 Uhr	
	 Offenes Keep (ab 19:00 Uhr für ü16)
10.12.2026 – 17:00 – 19:00 Uhr	
	 Offenes Keep
18.12.2026 – Ab 17:00 Uhr	
	 Vollversammlung mit X-MAS-Party
08.01.2027	
	 Back-to-school-Party (ab 16)
14.01.2027 – 17:00 – 19:00 Uhr	
	 Offenes Keep
24.01.2027	
	 Eislaufen
29.01.2027 – 17:00 – 21:00 Uhr	
	 Offenes Keep (ab 19:00 Uhr für ü16)
30.01.2027 – 18:00 Uhr	
	 Scary-Church-Night
11.02.2027 – 17:00 – 19:00 Uhr	
	 Offenes Keep
18.02.2027 	
	 Karaoke-Abend
26.02.2027-17:00 – 21:00 Uhr	
	 Offenes Keep (ab 19:00 Uhr für ü16)

Für weitere Infos schaut auf unserer Homepage 
www.egha.de

Weihnachtsmusical 2025

Weihnachtsmusical geht wieder los
Es ist mittlerweile eine schöne Tradition gewor-
den, dass wir am 24.12. um 16 Uhr im Heilig-
abendgottesdienst ein Weihnachtsmusical auf-
führen, das wir vorher mit Kindern einüben. 

Darum: Kommt vorbei! Herzliche Einladung an 
alle Kinder zwischen 5 und 11 Jahre. Erste Pro-
be ist am 6.11. um 16 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus 
und dauert bis 17.30 Uhr. Danach treffen wir uns 
jeden Freitag bis Weihnachten um dieselbe Uhr-
zeit am gleichen Ort. 

Wer gerne singt, ist bei uns richtig. Aber auch 
Kinder, die gerne eine Rolle übernehmen wollen. 
Wer Fragen hat oder sich anmelden will, melde 
sich gerne bei Pfarrerin Merle Vokkert, die ge-
meinsam mit unserer Kirchenmusikerin Sung-
Jin Suh das Musical verantwortet. Kontaktdaten: 
vokkert@egha.de / 02364 9529551

Ab dem Frühjahr 2027 erwarten wir voraussicht-
lich eine FSJlerin aus Argentinien, die für ein Jahr 
unsere Gemeindearbeit unterstützen wird. Darü-
ber freuen wir uns sehr!

Damit ihr Aufenthalt gut gelingen kann, suchen 
wir eine Gastfamilie oder eine andere günstige 
Unterkunft für die Zeit ihres Freiwilligendienstes. 
Eine ausführliche Vorstellung der FSJlerin folgt in 
der nächsten Ausgabe unseres Gemeindebriefs.

Wenn Sie sich vorstellen können zu helfen oder 
eine Idee für eine Unterkunft haben, freuen wir 
uns über Ihre Rückmeldung an: Pfarrerin Merle 
Vokkert oder Diakonin Lena Schäfer.

EIN ZUHAUSE AUF ZEIT GESUCHT

HINWEIS: 
TREFFPUNKT BLICKPUNKT 

Aufgrund der Stundenreduzierung von Diakonin 
Karolin Wengerek wurde nach langem Überlegen 
entschieden, dass der monatliche Treffpunkt 
Blickpunkt Gottesdienst an jedem dritten Sonn-
tag im Monat in Sythen vorerst nicht mehr statt-
finden wird. Wir sind aktuell in Überlegungen, 
wie zukünftig mit dieser Lücke umgegangen wird 
und freuen uns über Rückmeldungen, Vorschlä-
ge und Ideen.
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AUS DEN KINDERGÄRTEN

Unser Martin-Luther-Kindergarten blüht auf – 
wortwörtlich: Denn das Kirchengelände, das die 
Kirchengemeinde dem Kindergarten zur Verfü-
gung gestellt hat, hat eine völlige Neugestaltung 
erfahren. Der Förderverein des Kindergartens hat 
in einem großartigen Kraftakt das Gelände in der 
Schließzeit des Kindergartens und dann auch an 
vielen Samstagen mit viel Engagement und Zeit-
aufwand eine neue Welt entstehen lassen. Nicht 
nur eine gepflegte Rasenfläche und nagelneue 
Tore für die Fußballer*innen, sondern auch mit 
einem Parcours rund um einen Kriechtunnel und 
ein großes Wasserkissen und ein Bereich für die 
Baumeister*innen mit Naturmaterialien ist alles 
bereit. Am 2.10. haben wir das Außengelände mit 
einem bunten Fest und bei strahlendem Sonnen-
schein eröffnet. 
Der Förderverein und die Kirchengemeinde dan-
ken allen Groß- (und Klein-) Spender*innen, die 

dieses Projekt möglich gemacht haben. 
Auf dem „alten“ Außengelände ist der Sand aus-
getauscht und die „Hackschnitzel“ aufgefüllt 
worden, so dass alles wieder im neuen Glanz er-
strahlt. Es ist rundum schön an unserem Martin-
Luther-Kindergarten. 
Die neue Leitung – Sarah Winkelbeiner-Stes-
sun – hat ihre Arbeit aufgenommen und schon 
ihren „Fingerabdruck“ hinterlassen. Sie hat das 
z.T. ganz neue Team gut zusammengebracht und 
Spuren gelegt, wohin es gehen wird. Wir sind 
sehr froh, dass sie da ist und so viel Herzblut und 
Energie in unseren Kindergarten steckt. Herzlich 
Willkommen bei uns! 
Da im Sommer 2026 19 Kinder unseren Martin-
Luther-Kindergarten verlassen, habe wir noch 
ausreichend Platz für neue Kinder. Sprechen 
Sie gerne direkt unsere Einrichtungsleitung, 
Sarah Winkelbeiner-Stessun, an: Telefon 02364 
8980854 oder per Mail mlk@egha.de

Im Anne-Frank-Kindergarten laufen die Sanie-
rungsmaßnahmen weiter. Schon in der Sommer-
schließzeit wurde das Dach komplett erneuert 
und gedämmt. Eine Wärmepumpe und eine So-
laranlage werden die Sanierung komplettieren. 
Dann haben wir das Gebäude hoffentlich fit ge-
macht für die nächsten Jahre. 

FAMILIENKIRCHE – GOTTESDIENST MIT KINDERN             
 Neues Format für den Gottesdienst mit Kindern 
Ab Januar gibt es etwas Neues im Bereich der 
Kirche mit Kindern: Einmal im Monat als 
„regulärer“ Sonntagsgottesdienst feiern wir den 
„Gottesdienst für Klein und Groß“, der mehr ist 
als ein Familiengottesdienst – er ist gedacht als 
Gottesdienst für die ganze Familie, doch gibt es 
nach einem gemeinsamen Anfang in der Kirche 
ein unterschiedliches Angebot für die Kinder und 
die Erwachsenen. Die Kinder werden im Paul-
Gerhardt-Haus etwas für ihre Altersgruppe finden 
(für die ganz Kleinen wird es andere Angebote 
geben als für die „Großen“) und die Erwachsenen 
können gerne in der Kirche bleiben und dort 
miteinander ins Gespräch kommen oder eine 
Bibelarbeit oder auch mal eine Predigt erleben.  

Dieses neue Angebot löst die beiden anderen klassischen Format 
(Minigottesdienst und Kindergottesdienst) ab und ist mit dem differenzierten 
Angebot eine Mischung aus beidem.  
Herzliche Einladung dazu. Die Termine findet ihr im Gottesdienstplan in der 
Mitte der Kontakte.  

In unserer Familien-
kirche erzählen oder 
spielen wir liebevoll 
Bibelgeschichten und 
singen Lieder; dane-
ben ist viel Zeit für 
die Aktionen mit den 
Kindern – da spielen 

wir oder basteln, rätseln oder toben, kleben oder 
malen, mal drin und mal draußen. 
Jeweils am 1. Sonntag im Monat (außer Januar) 
treffen wir uns um 10 Uhr in der Regel im Paul-
Gerhardt-Haus

Die nächsten Termine sind: 
01.11. im XXL-Format als Ab-
schluss der Kinderbibelwoche, 
am 06.12. mit Kindern des Anne-
Frank-Kindergartens, 10.01. und 
07.02.

Unser Team sucht noch Verstärkung: 
Du bist gerne mit Kindern kreativ? Oder du kochst 
gerne für eine größere Gruppe? Du machst gerne 
Musik oder erzählst gerne Geschichten? Dann 
bist du bei uns richtig. Wenn du Interesse hast, 
melde dich bei Pfarrerin Merle Vokkert (Tel. 
9529551; vokkert@egha.de).

ABSCHIED VON VIKARIN JANINE TA VAN-WOLF

Beim Herbstfest in Sythen mussten wir uns lei-
der von unserer Vikarin Janine Ta Van-Wolf ver-
abschieden. Viele Menschen sind in den Gottes-
dienst gekommen, um ihr zu danken und ihr 
alles Gute für ihre Zukunft zu wünschen. Vielen 
ist Janine ans Herz gewachsen. Neue Ideen hat 
sie eingebracht, neue Formate entwickelt und 
einfach unsere Gemeinde bereichert. Viele Ver-
bindungen sind entstanden. Queer-sensible Ge-
meindearbeit und ein offenes Ohr vor allem auch 
für Jugendliche und junge Erwachsene war ein 
Teil ihrer Gemeindearbeit. Aber auch mit jedem 
Gottesdienst hat sie etwas von sich beigetragen.
Beim Herbstfest hat sie nochmal mit Pfarre-
rin Merle Vokkert zusammen gepredigt - be-
schwingt, so wie man die beiden kennt.

Wir wünschen ihr einen guten Start in ihrer neu-
en Gemeinde in Werste in Bad Oeynhausen und 
hoffen, dass sie uns in genauso guter Erinnerung 
behält, wie wir sie. Und vielleicht schaut sie mit 
"Frederik" mal vorbei - den passenden fahrbaren 
Untersatz gab es am Sonntag geschenkt.

Lena Schäfer

RÜCKBLICK & AUSBLICK ANDACHT „KÖRPER, GEIST UND SEELE“

Eine erste Andacht für „Körper, Geist und Seele“ 
fand Ende September in der Erlöserkirche statt. 
Unter der Empore entfaltete sich das neue For-
mat einer Andacht mit Yogaelementen. Atem-
techniken, Körperübungen und biblische Ge-
danken wechselten einander ab. Im Hintergrund 
gab es immer wieder entspannende Musik von 
der Organistin auf dem Klavier zu hören. Im An-
schluss an die Veranstaltung wurde zu Tee und 
Wasser, Nüssen und Plätzchen eingeladen.

In Absprache mit den Teilnehmenden wurde 
deutlich, dass das Angebot fortgesetzt werden 
soll. Daher laden wir herzlich für den 23.01.2027 
um 18 Uhr in das Paul-Gerhardt-Haus ein.
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ProgrammNOVEMBER 2026 – FEBRUAR 2027
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22.11.2026: Gottesdienst am Ewigkeitssonntag (10 Uhr)
Am Ewigkeitssonntag feiern wir wieder zentral in Haltern in der Erlöserkirche um 10 Uhr einen 
Gottesdienst in etwas anderer Form, um besonders der Verstorbenen zu gedenken, aber auch 
die Hoffnung auf das Leben für uns selbst, die wir zurückbleiben, nicht aus den Augen zu ver-
lieren.

13.12.2026: Waldandacht am Schloss Sythen (16.30 Uhr)
Dieser Gottesdienst im Freien hat eine lange Tradition und wird von vielen wegen der beson-
deren Atmosphäre geliebt. Dazu trägt auch der Posaunenchor mit seiner stimmungsvollen 
Note bei.

23.01.2027: Abendliche Andacht „Körper, Geist & Seele“. (18 Uhr, PGH)
Nach einem schönen Start im September, laden Christiane Müllender und Nina Schöbel er-
neut zu einer Abendlichen Andacht ein, in der Christliche Gedanken und Texte mit sanftem 
Yoga im Sitzen und meditativen Momenten kombiniert werden. Alle sind herzliche eingela-
den; es sind keine Vorkenntnisse oder besonderen Fähigkeiten nötig.

30.01.2027: Scary Church Night (18 Uhr)
Wenn die Kirche dunkel wird und Schatten durch die Bänke wandern, beginnt die Scary 
Church Night. Freu dich auf eine packende Geschichte aus der Bibel, spannend und gruselig 
erzählt, mit besonderer Atmosphäre und einigen Überraschungen. Traust du dich?

19.02.2027: Kinogottesdienste in der Erlöserkirche (17.00 / 19.30 Uhr)
17.00 Uhr für die Jugend – 19.30 Uhr für Erwachsene
Wir schnuppern wieder Kinoduft – ausgewählte Filme werden in einem 
gottesdienstlichen Rahmen geschaut. Popcorn und Getränke dürfen 
da natürlich nicht fehlen. Ein Erlebnis der besonderen Art.

Ein Bibelvers 
zum Merken

R W E G U N D D I
E I E M A N D K E
D N N U R D U O W
N N S H A N R M A
I E L O N C M H
B B A J S E H T R
H E R H C I M Z H
C L E T A V M U E
I S A D D N U T I

Lies im Kreis, von links unten anfangend und schreibe den Vers auf die Zeilen:

    14,6  

Rätseln.Wissen.Basteln&Kreatives.Spielen. © www.GemeindebriefDruckerei.de

KINDERSEITE „KUNTERBUNTES“

Die Lösung findet ihr am Ende des Heftes
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GOTTESDIENSTPLAN
Mit Tauf- 
möglichkeit

Mit Hl.  
Abendmahl

Mit musikalischem  
Akzent

Kirche  
a la carte

KIRCHE

A LA CARTE

Gottesdienst auch für
Kinder & Jugendliche

ERLÖSERKIRCHE  
(& PAUL-GERHARDT-HAUS) LIPPRAMSDORF SYTHEN HULLERN & FLAESHEIM

(ST. MARIA MAGDALENA)
01.11.2026 10.00	 Familienkirche XXL

Abschluss der KiBiWo 
Vokkert, Schäfer + Team

11.15	 Deka

06.11.2026 19.00	 Taizégebet
Böhm

08.11.2026 10.00	 GD mit Gospelchor Enjoy 
Wengerek, Löer

15.11.2026 10.00	 GD mit Geburtstagssegen
Faber

18.11.2026 
Buß- und Bettag

19.00	 Manthey

22.11.2026 
Ewigkeitssonntag

10.00	 Vokkert, Zaffke
14.00	 Ev. Friedhof

Zaffke
29.11.2026

1. Advent
10.00	 Zaffke

06.12.2026
2. Advent

10.00	 Familienkirche 
Vokkert + Anne-Frank-Kindergarten 

11.15	 Zaffke

13.12.2026
3. Advent

10.00	 Vokkert
17.00	 Ökumenischer GD in Gedenken  

an verstorbene Kinder 
St. Sixtus 
Vokkert

16.30	 Waldandacht
am Schloss Sythen 
mit Posaunenchor 

	 Henschel

20.12.2026
4. Advent

10.00	 Zaffke 11.30 Ökumenischer  
	 Adventsgottesdienst
	 Zaffke

24.12.2026
Heiligabend

14.30	 Familiengottesdienst
Schäfer 

16.00 Familiengottesdienst  
	 „Weihnachtsmusical“ 
	 Vokkert 
18.00	 Christvesper mit Chor
	 Vokkert
23.00	 Christmette

Müllender + Team

15.00	 Wengerek
16.30	 GD mit Posaunenchor

Wengerek

16.30	 Flaesheim 
	 Zaffke
18.00	 Hullern

Zaffke

25.12.2026
1. Weihnachtstag

10.00	 Vokkert

26.12.2026 
2. Weihnachtstag

GD in Nachbargemeinden:
10.00	 Johanneskiche(Oer-Erkenschwick) 
11.00	 Pauluskirche (Marl)

27.12.2026 11.00	 Henschel

31.12.2026
Silvester

18.00	 Vokkert

03.01.2027 11.15	 Vokkert

10.01.2027 10.00	 Familienkirche 
Schäfer + Team

17.01.2027 10.00	 GD mit Geburtstagssegen
	 Vokkert

10.00 Ökumenischer GD
	 mit Neujahrsempfang

St. Lambertus
Zaffke, Bücker

11.15 Ökumenischer GD
	 mit Neujahrsempfang

Müllender, Kleemann

23.01.2027 18.00	 Andacht „Körper, Geist & Seele“
Müllender, Schöbel

24.01.2027 11.00	 Manthey 09.30	 Manthey

30.01.2027 18.00 	Scary Church Night
Schäfer + Team

31.01.2027 10.00	 Henschel

07.02.2027 10.00	 Familienkirche 
Vokkert + Team

11.15	 Deka

14.02.2027 10.00	 Müllender

19.02.2027 17.00 	Kinogottesdienst Jugend
Vokkert + Konfis

19.30 	Kinogottesdienst Erwachsene
Vokkert + Team

21.02.2027 10.00	 GD mit Geburtstagssegen
	 Faber

26.02.2027 19.00	 Taizégebet
Böhm

28.02.2027 11.00	 Vokkert 09.30	 Vokkert

Stand: 08.10.2026

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE

KIRCHE

A LA CARTE
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ALTENHEIMGOTTESDIENSTE

ST. SIXTUS ALTENHEIM (10:30 Uhr)
11.12. (Vokkert) 
12.02. (Henschel) 

ST. ANNA ALTENHEIM (10:30 Uhr)
04.12. (Zaffke) 
05.02. (Henschel) 

ALTENHEIM KAHRSTEGE (16:00 Uhr)
05.11. (Müllender)
07.01. (Müllender) 
04.03. (Müllender) 

LAMBERTUSSTIFT LIPPRAMSDORF (16:00 Uhr)
10.12. (Vokkert) 
11.02. (Henschel) 

SENIORENZENTRUM SYTHEN (16:00 Uhr)
19.11. (Zaffke) 

TAGESPFLEGE ARTE CLEAN (10:30 Uhr)
03.11. (Vokkert)

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST IM 
GEDENKEN AN VERSTORBENE KINDER 
Am 13.12.2026 findet um 17.00 Uhr in St. Sixtus 
unser alljährlicher ökumenischer Gedenkgottes-
dienst für verstorbene Kinder statt. Mit dabei ist 
wieder Hebamme Manuela Grafe von der Halter-
ner Hebammenpraxis. 

ÖKUMENISCHER ADVENTSGOTTESDIENST
Am 4. Advent, 20.12.2026, 11.30 Uhr, findet dieses 
Jahr wieder ein ökumenischer Gottesdienst im 
Gemeindezentrum Lippramsdorf statt – dieses 
Jahr mit Veronika Bücker und Sabrina Zaffke. 
Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen, bei 
weihnachtlichen Klängen, warmen Getränken 
und weihnachtlichem Gebäck ins Gespräch zu 
kommen. 

ÖKUMENISCHE NEUJAHRSEMPFÄNGE
Am 17.01.2026 feiern wir doppelt: 
Um 10.00 Uhr empfangen die Lippramsdorfer 
Gemeinden in St. Lambertus ihre Gäste mit ei-
nem feierlichen Gottesdienst, der von Veronika 
Bücker und Sabrina Zaffke gestaltet wird.

Auch in Sythen laden um 11.15 Uhr die Ev. und 
die Kath. Gemeinde zu einem ökumenischen 
Gottesdienst mit Christiane Müllender und Ge-
org Kleemann im Blickpunkt ein.

WEIHNACHTEN

DONNERSTAG, 24.12.2026 (HEILIG ABEND)
ERLÖSERKIRCHE
14.30 Uhr	� Gottesdienst für Kinder
16.00 Uhr	� Aufführung Weihnachtsmusical
18.00 Uhr	� Christvesper mit Kirchenchor 
23.00 Uhr	� Christmette

BLICKPUNKT SYTHEN
15.00 Uhr	� Familiengottesdienst
16.30 Uhr	� Gottesdienst mit Posaunenchor 

STIFTSKIRCHE FLAESHEIM
16.30 Uhr	� Christvesper

ST. ANDREAS HULLERN
18.00 Uhr	� Christvesper

FREITAG, 25.12.2026
ERLÖSERKIRCHE
10.00 Uhr	� Gottesdienst

Am 2. Weihnachtstag feiern wir bei uns keinen 
Gottesdienst, verweisen aber gerne auf die Got-
tesdienste unserer Nachbargemeinden.

SENIOREN-ADVENTSFEIERN

Wir wollen uns wieder gemeinsam auf den Ad-
vent einstimmen: Alle Seniorinnen und Se-
nioren ab 70 Jahre sind herzlich zu unseren 
gemeinsamen Adventsfeiern eingeladen. Bei 
Kaffee/Tee und Kuchen, bei Adventsliedern und 
schönen Texten erahnen wir Weihnachten und 
können zwei Stunden in Gemeinschaft mit an-
deren verbringen. 

DIE ADVENTSFEIERN FINDEN WIE FOLGT 
STATT: 

Haltern: 
	10.12.2026  um 15 Uhr (Paul-Gerhardt-Haus)

Lippramsdorf:
17.12.2026 um 15.30 Uhr (Gemeindezentrum)

Flaesheim: 
13.12.2026 um 15 Uhr (Norberthaus)

Sythen: 
03.12.2026 um 15 Uhr (Blickpunkt)

together ist ein Projekt der evangelischen, katho-
lischen und neuapostolischen Kirchengemein-
den in Haltern am See. Wir wollen in Ökumene 
und regional Christsein in Haltern am See gestal-
ten.

TOGETHER

Für aktuelle Infos: 
www.together-haltern.de        WhatsApp* 

* In unserem WhatsApp Kanal verkünden 
wir, ob die SprechZEIT stattfindet.

VORLÄUFIGE TERMINE 2026/2027:

24.11.2026 – 16.00 -17:30 Uhr 
	 SprechZEIT in der Innenstadt
Termin im Dezember wird noch  
bekannt gegeben 
	 Feierabend sing&talk
26.01.2027 – 16.00-17:30 Uhr 
	 SprechZEIT in der Innenstadt
23.02.2027 – 16.00-17:30 Uhr 

SprechZEIT in der Innenstadt

Weitere Termine für 2027 werden in unserem Ka-
nal und auf der Homepage veröffentlicht

WELTGEBETSTAG 2027

Der Weltgebetstag feiert 2027 ein besonderes 
Jubiläum: Seit 100 Jahren verbindet diese welt-
weite ökumenische Bewegung Menschen über 
Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg. Ge-
meinsam setzen sie ein Zeichen für Frieden, Ge-
rechtigkeit und Zusammenhalt. Dieses Jahr steht 
unter dem Motto: „Für Gerechtigkeit und Frieden 
- 100 Jahre Weltgebetstag”.

Herzliche Einladung, dieses Jubiläum mit uns 
ökumenisch und in Gemeinschaft zu feiern.
05. März 2027
Haltern: 17 Uhr in der Erlöserkirche
Sythen: 16 Uhr im Blickpunkt
Lippramsdorf: 15 Uhr, Pfarrheim St. Lambertus
Hamm-Bossendorf: 16 Uhr, Heilig Kreuz
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KONZERTE IN DER ERLÖSERKIRCHE

07.11.2026 um 16 Uhr : 

Herzschlag (Musical)
Die Teilnehmer/innen der diesjährigen Kinder- 
und Jugendsingfreizeit des Ev. Kirchenkreises 
Recklinghausen führen unter der Leitung unserer 
Kantorin, Sung-Jin Suh, die moderne Umsetzung 
der biblischen Geschichte von Lazarus auf. Das 
Musical wurde in der ersten Herbstferienwoche in 
der Jugendherberge Gemünd Vogelsang im Nati-
onalpark Eifel  einstudiert. Die Singfreizeit wurde 
mit der Emmaus-Kirchengemeinde aus Oberhau-
sen gemeinsam durchgeführt. Die Aufführung 
wird von dem dortigen Kantor, Sangyeob Lee, am 
E-Piano begleitet.

Der Freundeskreis Kirchenmusik der Ev. Kirchengemeinde Haltern am See lädt herzlich zu den
folgenden Konzerten in die Erlöserkirche ein:

22.11.2026 um 17 Uhr : 

MOTEL – Indie Folk & Americana
Songs & Stories
Die Akustikband MOTEL freut sich auf ein „Heim-
spiel“ der besonderen Art in der Erlöserkirche 
in Haltern. MOTEL-Konzerte sind mehr als bloße 
Unterhaltung – sie sind Gegenentwürfe zur Kälte 
da draußen. MOTEL holt Menschen ab, nimmt sie 
mit – und gibt ihnen etwas Echtes zurück. Seit 
über zwanzig Jahren interpretiert die fünfköpfige 
Indie-Folk-&-Americana-Band Songs von Bruce 
Springsteen, Glen Hansard oder The Lone Bellow 
neu – mit akustischem Instrumentarium, emo-
tionaler Tiefe und drei unverwechselbaren Stim-
men, die abwechselnd solieren und im gemein-
samen Chor für Gänsehäute sorgen. Die Konzerte 
sind poetisch, politisch, nah – eine Reise in die 
Seele der handgemachten Musik.

Der Eintritt ist für alle Konzerte frei – 
am Ausgang wird um eine Spende gebeten. 

24.01.2027 um 17 Uhr : 

con moto 
Traditionsgemäß eröffnet das Barockensemble 
con moto die Konzertreihe des Freundeskreises 
Kirchenmusik. “Basso fondamento – egal, was 
bassiert“ lautet der Titel des Konzertes. Es geht 
um das Fundament der Barockmusik: die Bass-
stimme. Für Johann Sebastian Bach z. B. muss-
te eine Orgel mit vielen und möglichst kräftigen 
Bassregistern ausgestattet sein, wie die von ihm 
mitgestalteten Orgeldispositionen erkennen 
lassen. Zur Verstärkung der Bassgruppe des En-
sembles con moto wird der Geigenbaumeister 
und Barockcellist Asmus Winter aus Hude bei 
Schwabstedt (Nordfriesland) auf einem selbst-
gebauten sog. Kleinbass spielen, der eine Oktav 
tiefer als ein Cello klingt. Das Programm wird u. a. 
eine abwechslungsreiche Ouvertüre von Johann 
Sigismund Kusser und zwei Quartette für Travers-
flöte, Oboe bzw. Oboe d’amore, Violine und Bas-
so continuo enthalten. Nach dem Konzert wird 
wieder zum Sektempfang eingeladen. 

 ADVENTSKONZERT DES POSAUNENCHORES

Am 1. Advent 2026 lädt der Posaunenchor um 
17.00 Uhr zu einem Advents- und Weihnachts-
konzert in die Erlöserkirche ein. In den Wochen 
vor Weihnachten sind die Bläserinnen und Bläser 
traditionell stark gefragt: bei St.-Martins-Um-
zügen, am Volkstrauertag, zur Friedhofsandacht 
am Ewigkeitssonntag, am Krippenweg sowie bei 
verschiedenen adventlichen Veranstaltungen in 
Sythen und Haltern. Dazu kommen die Mitwir-
kung in den Gottesdiensten an Heiligabend und 
die regelmäßigen Proben.

Für das Konzert am ersten Adventssonntag hat 
der Posaunenchor bereits im Frühjahr mit den 
Vorbereitungen begonnen. Entstanden ist ein ab-
wechslungsreiches Programm mit alter und mo-
derner Musik, das von der Renaissance bis in die 
Gegenwart reicht. Ruhige und festliche Stücke 
wechseln sich ab, und auch die Gemeinde wird 

immer wieder eingeladen, bekannte Advents- 
und Weihnachtslieder mitzusingen.

Das Konzert trägt den Titel „Niemals war die 
Nacht so klar“. Namensgeber ist ein eher unbe-
kanntes Weihnachtslied aus dem deutsch-nie-
derländischen Grenzraum, das den Chor zu meh-
reren modernen Bläserstücken inspiriert hat.

Zur Halbzeit ist eine Pause mit Glühwein / Punsch 
und Plätzchen geplant, bevor der zweite Konzert-
teil beginnt. Der Posaunenchor freut sich darauf, 
gemeinsam mit vielen Zuhörerinnen und Zuhö-
rern die Adventszeit musikalisch zu eröffnen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

„Niemals war die Nacht so klar“ 
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AUS DEN GEMEINDEGRUPPEN

❱❱ Grüner Hahn
Nistkastenbau
An einem heißen Sommertag waren im kühlen 
Jugendraum des Blickpunkts die Mädchen und 
Jungen der Blickpunktbande eifrig damit be-
schäftigt, Nistkästen zusammenzubauen. Mit viel 
Ausdauer, Geschick, Augenmaß, Muskelkraft und 
Unterstützung von Mitgliedern des Grünen Hahn 
wurden 20 Bausätze für Meisenkästen zusam-
mengeschraubt.

Besonders beeindruckt hat uns ein Mädchen, das 
ohne Akkuschrauber alle Teile mit der Hand zu-
sammenschraubte. Die Nistkästen konnten am 
Sythener Herbstfest erworben werden.

Karl Henschel

❱❱ ��55+ in diesem Jahr viel  
unterwegs

Schon wieder ist ein guter Teil des Jahres ver-
gangen und wir haben immer noch viele Pläne, 
nutzen aber auch Altbewährtes z. B. unser Weih-
nachtsraclette. Herzliche Einladung an Sie dazu 
zu kommen!

Unser abwechslungsreiches Programm lässt 
uns an viele Orte reisen und gemeinsam neue Er-
fahrungen machen. Alle 14 Tage treffen wir uns, 
entweder um unterwegs zu sein, wie gerade erst 
in Soest und am Möhnesee. Oder wir machen es 
uns im Paul-Gerhardt-Haus gemütlich. Es wird 
gequatscht, gespielt, nachgedacht, gestritten 
und viel gelacht.

Gern engagieren wir uns auch bei gemeinsamen 
Aktivitäten in der Gemeinde.

Im Sommer, der uns in diesem Jahr mit viel Son-
ne verwöhnt hat, treffen sie uns auch beim Boule, 
oft im Gahlenpark, aber auch in Sythen und Hul-
lern. Schauen Sie gerne vorbei, die Gruppe ist 
offen für Jederfrau und -mann. Sie können natür-
lich auch mitgestalten, die Planungsgruppe trifft 
sich Anfang November.

Die nächste gemeinsame Reise startet im Früh-
jahr 2027. 

Für Fragen, Anmeldungen und Anregungen stehe 
ich Ihnen unter theen@egha.de gerne zur Verfü-
gung. Das aktuelle Programm steht in der Regel 
auf der website der Gemeinde.

Barbara Theen

KONZERT mit „Fidele Tants“
ZUM NOVEMBERGEDENKEN

in der Erlöserkirche, Hennewiger Weg 8

 

     Der Eintritt ist frei 
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Sonntag, 08. November 2026

   Um eine Spende 
am Ausgang 

wird gebeten.

  Mehr 
Informationen:

   Beginn: 17 Uhr

Das Ensemble präsentiert Klezmermusik und jiddische Geschichten 

 



SEITE 24 SEITE 25

AUS DEN GEMEINDEGRUPPEN

❱❱ Männertreff am Donnerstag 
Der Männertreff am Donnerstag lädt 
Interessierte ein:

Freitag, 06.11.2026: 
Männer – Kochen in der 
FBS Dülmen.
Treffpunkt 17:45 Uhr 
Erlöserkirche

Donnerstag, 03.12.2026: 
Programmplanung für 
2027 mit Feuerzangen-
bowle. 
19:30 Uhr 
Paul-Gerhardt-Haus 
 
Donnerstag, 14.01.2027:
Eisstockschießen an der 
Kajüte. 
Treffpunkt 18:45 Uhr 
Strandallee 6

 
Donnerstag, 04.02.2027: 
Bericht einer Wallfahrt 
nach Rom mit Thomas 
Bernhard. 
19:30 Uhr 
Paul-Gerhardt-Haus

 
Donnerstag, 04.03.2027: 
Diskussion mit Dr. Jonas 
Höwedes: „Zukunft der 
Elektromobilität“. 
19:30 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus

Weitere Informationen bei Christfried Kauffeldt, 
Tel. 69653

❱❱ Paul-Gerhardt-Treff
Gemeinsam lachen, erzählen, spielen und schö-
ne Stunden miteinander verbringen – dazu lädt 
der Paul-Gerhardt-Treff alle Seniorinnen und Se-
nioren herzlich ein.

Jeden Donnerstag von 14:30 bis 16:30 Uhr kom-
men wir in gemütlicher Runde zusammen. Bei 
netten Gesprächen, kreativen Aktionen und fröh-
lichen Bingo-Nachmittagen ist für Abwechslung 
gesorgt. Jeder Nachmittag beginnt mit einer 
Andacht oder einem kurzen geistlichen Impuls, 
der zum Innehalten und Nachdenken einlädt. 
Anschließend ist bei Kaffee und Kuchen Zeit für 
Gespräche, Spielen und ein fröhliches Miteinan-
der. Auch das gemeinsame Feiern kommt nicht 
zu kurz: Ob Geburtstage, Ostern, Erntedank oder 
Advent – die Feste werden mit viel Liebe und 
Kreativität gestaltet. Dabei stehen die Freude am 
Miteinander und das Gefühl, willkommen zu sein, 
immer im Mittelpunkt.

Ein besonderes Highlight ist der jährliche Aus-
flug. In diesem Jahr führte uns die Fahrt auf das 
Schiff Möwe in Haltern. Bei einem gemütlichen 
Nachmittag mit nettem Beisammensein und 
wunderbarer Aussicht auf den Halterner Stausee 
konnten alle die gemeinsame Zeit genießen.

Neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkom-
men! Schauen Sie doch einfach einmal vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie!
Ansprechperson: Antje Budesheim, Tel. 14928

Vorweg und grundsätzlich: Alle Kurse der Ev. 
Familienbildung sind für jedermensch offen, ob 
mit oder ohne Beeinträchtigung. Wer nicht so 
mobil ist, meldet sich vielleicht für „Yoga auf dem 
Stuhl“ (Marl) oder „Gymnastik auf dem Stuhl“ an. 
Das Team arbeitet ständig daran, die Angebote 
und Räumlichkeiten so barrierefrei wie möglich 
zu gestalten. 

Darüber hinaus gibt es seit einiger Zeit aber auch 
spezielle Angebote für Menschen mit Lernschwie-
rigkeiten oder einer geistigen Behinderung. Dort 
sind die Gruppen kleiner, die Sprache ist ein-
fach, das Themenspektrum und Lerntempo wird 
angepasst. Dazu gehören Kurse in Lesen und 
Schreiben, als Basis- und Fortgeschrittenen-Va-
riante, es gibt einen Kochkurs, ein Lesecafe, Be-
wegungsangebot für Kinder auf dem Trockenen 
(Familienbildungsstätte) und im Wasser (Lehr-
schwimmbecken Glück-auf-Schule), außerdem 
eine Kreativ-Werkstatt und Podcast-Gruppe.

Genau genommen sind die allgemeinen Kurse für 
alle die inklusiven, und das besondere Angebot 
für Menschen mit Behinderung ist special inter-
est on top. Wie auch immer: Teilnehmende mit 
einer Beeinträchtigung erhalten 25 Prozent Er-
mäßigung auf die Kursgebühr. 

Weitere Infos gibt es hier:
www.familienbildung-kreis-re.de

Paul-Gerhard-Haus, Haltern am See
Reinhard-Freericks-Straße 17
45721 Haltern am See
Telefon: 0 23 64 / 102 647
Bürotage Haltern: 
Mi und Do 9.00 - 15.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo-Do 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelische Familienbildung, Marl
Bachstraße 22, 45770 Marl
Telefon: 0 23 65 / 9 24 84-0
E-Mail: fbs@diakonie-kreis-re.de

Katja Jacob

Evangelische Familienbildung auf die inklusive Art

AKTUELLES AUS DER DIAKONIE
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Parkettlegemeister
Christof Fromme
Dülmen, St. Barbaraweg 16

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. med. dent.
Christian Cuhlmann
Haltern, Weseler Str. 70
www.zahnarzt-in-haltern.de

Dr. med. Anette Raab-Frick
Dr. med. Michael Frick
Haltern, Lavesumer Str. 3

Reisedienst Lücke GmbH
Norbert Lücke
Dülmen, Wierlings Kamp 15

Restaurant Esszimmer
by Haverkamp
Haltern, Markt 5

Römer-Apotheke
Pharmazie am See oHG
Haltern, Weseler Str. 20

Schreinerei und Bestattung
Loos
Haltern, Mühlenstraße 6
Werkstatt: Lorenkamp 4

Schreinerei Büning
Tischlermeister Josef Büning
Lippramsdorf, Heitkantweg 199

SITHAS – Signal Iduna Team 
Haltern am See
Bezirksdirektion Elting & Team
Haltern, Hellweg 261

Praxis für Zahnheilkunde
Dr. Uwe Schwensfeier
Zahnarzt
Haltern, Holtwicker Str. 44

VaKo – Druck GmbH
Dülmen, Wierlings Busch 73

Vestischer Reisedienst
E. Zieger GmbH & Co. KG
Haltern, Annabergstr. 15a & 17

Wehren Backhaus
Hermann Wehren
Haltern, Merschstr. 14

Wein • Whisky • Tabak • Lotto
Bilkenroth KG
Haltern, Merschstr. 2, Koeppstr. 5

WM Sport
Inhaber Wolfgang Mackewicz
Haltern, Recklinghäuser Str. 119
www.wm-sport.de

 

BILDNACHWEISE
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Reinhold Kübber
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HERZLICHEN DANK AUCH ALLEN SPENDERN,
DIE UNGENANNT BLEIBEN MÖCHTEN!
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DANK FÜR SPENDEN

Aurelius Augenzentrum
Dr. med. J. Dohrmann
Haltern, Koeppstr. 9

AXA Versicherungen
Osemann & Team
Haltern, Lippstr. 22

Bauunternehmung
Wilhelm Haverkamp
Haltern, Lavesumer Str. 146

BERSE SHK GmbH
Heizungstechnik & Bäderbau
Haltern, Annabergstr. 100
info@berse.de

Bestattungen Richter
Haltern, Weseler Str. 50 
Sythen, Am Thie 1
www. bestatter-haltern.de

Buchhandlung Kortenkamp
A. Timm und A. Heine
Haltern, Lippstr. 2

Dachdeckermeisterbetrieb
Andreas Schumacher
Haltern, Tumulifeld 23

Dr. med. Rolf Budde
Haltern

Bürobedarf
Theodor Cleve eK
Haltern, Rekumer Str. 4

Dach und Wand Overhaus GmbH
Tim Overhaus
Haltern, Recklinghäuser Str. 58

Druckservice Richter
Haltern-Sythen, Am Thie 1

Fimpeler GmbH
Glas- und Malerwerkstatt
info@fimpeler.de
Haltern, Lorenkamp 6

Gartenbau
Thomas Garschagen
Haltern, Birkenkamp 50

Gebäudereinigung Abenath
Michael Abenath
Haltern, An der Ziegelei 25

Dr. med. Gernot Greul
Haltern

Hirsch-Apotheke
Levent Döngel
Haltern, Merschstr. 11

HNO AM SEE
Prof. Dr. Markus Stenner
Haltern, Weseler Str. 69

Internistische Facharzt-Praxis
Dr. med. Uwe Behn
Haltern, Gartenstr. 2

Kinderarztpraxis
Dr. med. Jörg-Ulrich Hassel
Haltern, Holtwicker Str. 94a

Köster
Stahl- und Metallbau GmbH
Haltern, Münsterknapp 19

KSK System Kühltechnik
Haltern, An der Ziegelei 11

Lehrinstitut Haltern
Stefan Gewecke
www.lehrinstitut-haltern.de

Lorenz
Kälte- und Klimatechnik GmbH
Dorsten, Thüringer Str. 27

Malermeister
Bernd Thiebaut
Haltern, Münster Str. 461

Mertens Bestattungshaus 
Haltern, Recklinghäuser Str. 25
mertens-bestattungshaus.de

Möbel VISIONEN
Reinhard Slaby
Haltern, Schwalbenweg 6

Naturheilpraxis
Sigrid Böhm
Haltern, Nordwall 15
www.sigridboehm.de

NW Feuerschutz Wandt
Inh. Robert Göbbeler
Dorsten, Plaggenbahn 46
www.nwfw.de

P & W Netzwerk
Ulrich Puschmann
Haltern, An der Brinkwiese 10
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LÖSUNG
BIBELVERS ZUM MERKEN:
Ich bin der Weg und die 
Wahrheit!

SCHATZSUCHE:
Sammelt euch aber Schätze
im Himmel!



VERÖFFENTLICHUNGEN 
VON GEBURTSTAGEN UND 
AMTSHANDLUNGEN

In den KONTAKTEN werden 
regelmäßig Alters- und Eheju-
biläen sowie kirchliche Amts-
handlungen von Gemeinde-
gliedern veröffentlicht. Sofern 
Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht ein-
verstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch im 
Gemeindebüro, bei der Pfarrerin, dem Pfarrer oder 
einer der Diakoninnen erklären. Der Widerspruch 
sollte vor dem Redaktionsschluss der jeweils nächs-
ten Ausgabe (d.h. 14 Tage vorher) geschehen, da 
ansonsten die rechtzeitige Berücksichtigung Ihres 
Wunsches nicht garantiert werden kann. 
Die Daten von Ehejubiläen liegen uns in der Regel 
nicht vor. Wenn Sie die Veröffentlichung oder den 
Besuch von Pfarrerin oder Pfarrer wünschen, geben 
Sie dies bitte frühzeitig im Gemeindebüro bekannt.

In der Onlineausgabe der KONTAKTE werden Ge-
burtstage und Amtshandlungen grundsätzlich nicht 
veröffentlicht.
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ANSPRECHPARTNERINNEN UND ANSPRECHPARTNER

GEMEINDEZENTRALE & FRIEDHOFSBÜRO
IM PAUL-GERHARDT-HAUS
Silke Jordan, Nina Schöbel, Sari Bülter
Reinhard-Freericks-Str. 17
Tel: 26 72, E-Mail: info@egha.de
Öffnungszeiten
Mo: 13:30 - 16:30 Uhr / Di, Do, Fr: 8:30 - 11:30 Uhr

PFARRER NORBERT DEKA 
Tel. 0157 / 79 76 03 34
E-Mail: Norbert.Deka@ekvw.de

DIAKONIN LENA SCHÄFER 
Tel. 01 51 / 40 38 31 26
E-Mail: schaefer@egha.de

PFARRERIN MERLE VOKKERT
Tel: 9 52 95 51, E-Mail: vokkert@egha.de

DIAKONIN KAROLIN WENGEREK
Tel. 5 09 54 13                                                                                                                     
E-Mail: wengerek@egha.de

PFARRERIN SABRINA ZAFFKE
Tel: 0160 / 409 06 72 
E-Mail: sabrina.zaffke@ekvw.de

EV. FAMILIENZENTRUM ANNE FRANK
Leitung: Anja Hardes
Heinrich-Rumpf-Str. 11, Tel: 45 29
www.ev-familienzentrum-anne-frank.de

MARTIN-LUTHER-KINDERGARTEN
Leitung: Sarah Winkelbeiner-Stessun
Hennewiger Weg 16, Tel: 8 98 08 54

KINDERGARTEN SENFKORN
Leitung: Marie Büning
Flaesheimer Strasse 1, sfk@egha.de

EVANGELISCHE JUGEND
Lena Schäfer
E-Mail: schaefer@egha.de

KIRCHENMUSIKERIN Sung-Jin Suh
Tel: 0173 / 29 34 712 
E-Mail: suh@egha.de

GEMEINDEZENTRUM LIPPRAMSDORF
Im Hundel 19

BLICKPUNKT SYTHEN
Zum Blickpunkt 49

DIAKONISCHES WERK IM KIRCHENKREIS RECK-
LINGHAUSEN, STANDORT HALTERN AM SEE
Reinhard-Freericks-Straße 17

Ambulant Betreutes Wohnen
Sprechstunde /Beratung nach vorheriger tel. 
Terminvereinbarung
Renate Kersting, Mobil: 0160 / 98 21 78 09, 
r.kersting@diakonie-kreis-re.de

Ambulante Jugendhilfe
Gitta Kiehle, Tel. 0 23 64 / 10 90 40

Ev. Familienbildung
Mittwoch & Donnertag im PGH 9.00 – 15.00 Uhr 
Jan Moldenhauer
Tel. Zentrale: 0 23 65 / 92 48 40 (täglich) 
fbs@diakonie-kreis-re.de
www.familienbildung-kreis-re.de

Schuldnerberatung
Christian Overmann, Tel.: 16 83 69

Wohnberatung
Kristina Tourgman, Tel.: 0160 / 8 84 56 29

Wohngruppe im Wienäckern
Martin Bukowski, Tel.: 16 75 33

Haus in der Freiheit
Sandra Stenert, Tel.: 0 23 60 / 5 50

Wohngruppe Conzeallee,  
Kinder- und Jugend Wohngruppe
Klaus Tykwer 
wg.conzealllee@diakonie-kreis-re.de

Wohngruppe Am Dachsberg
Kinder- und Jugend-Wohngruppe
Mario Huber
wg.dachsberg@diakonie-kreis-re.de

Wohngruppe Lido
Katharina Wilmsen
wg.lido@diakonie-kreis-re.de

Fachdienst Pflegefamilien
Katrin Grundmeier
Mobil: 0151 / 58 40 59 97
k.grundmeier@diakonie-kreis-re.de

GEMEINDEGRUPPEN

BIBELKREIS FÜR JUNGGEBLIEBENE  
ERWACHSENE, FLAESHEIM
Klaus Manthey, Tel: 6 07 33 45

HAUSKREISE  
Annette Bless, Tel: 0 23 64 / 16 74 75, 
Karolin Wengerek, E-Mail: wengerek@egha.de

FRAUENHILFE SYTHEN
Irmgard Hoffmann, Tel: 63 81
Sibylle Pogatzki-Dreckmann, Tel: 6 82 09
FRAUENGRUPPE „EFA“
Christiane Müllender, Tel: 0 23 64  / 1 30 24

MÄNNERTREFF AM DONNERSTAG
Christfried Kauffeldt, Tel. 69653

MITTAGSTISCH IN FLAESHEIM
Klaus Manthey, Tel. 6 07 33 45

ÖKUMENISCHER SENIORENNACHMITTAG 
FLAESHEIM
Helga Crabus, Tel. 3572

PAUL-GERHARDT-TREFF
Antje Budesheim, Tel. 14928

LITERATURKREIS 55+
Dagmar Höhner, Tel. 169066, dagiho@gmail.com
Jürgen Krüner (stevererpel@gmx.de)

ARBEIT MIT „JUNGEN ALTEN“ (55+)
Barbara Theen, E-Mail: theen@egha.de

MITTWOCHSTREFF BASTELGRUPPE
FLAESHEIM
Barbara Enss, Tel: 73 05

VORBEREITUNGSTEAMS
FAMILIENKIRCHE
Merle Vokkert, Tel: 9 52 95 51

CHOR DER ERLÖSERKIRCHE
Sung-Jin Suh, Tel: 0173 / 29 34 712
POSAUNENCHOR
Klaus Freyer, Tel: 16 73 10
GITARRENKREIS
Meik Ritzmann Tel:  957 19 98
FREUNDESKREIS KIRCHENMUSIK
Hartwig Trillsch, Tel: 50 70 04
FLÖTENGRUPPE „FLÖTENTÖNE“
Helma Hambach, Tel: 69441

BESUCHSDIENSTKREIS 
Merle Vokkert, Tel: 9 52 95 51

DER GRÜNE HAHN
Martina Weber, Tel: 9 49 42 04
Thomas Bernhard, Tel: 16 70 73

ASYLKREIS
Petra Schwarzbich-Efsing, Tel: 0176 / 82 68 07 22
Lena Schäfer, Tel: 01 51 / 40 38 31 26

BLICKPUNKT BANDE
Theresa Ungelenk, Karo Wengerek 
0176/51510266

MAL-MITT
Helga Engler, Tel. 3291

Gastgruppen:

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Annette Gergolla  Tel.: 01578 6742601
E-Mail: freundeskreis-haltern@web.de

UNSERE GEMEINDE IM INTERNET:
www.egha.de
www.evangelisch-in-haltern.de

instagram.com/evangelisch.in.haltern

Youtube: evangelisch in haltern

WhatsApp-Kanal:  
Ev. Kirchengemeinde Haltern



Da steht er am Straßenrand und sagt: 
„Geben ist seliger als nehmen.“

Ein seltsamer Weihnachtsbotschafter. Schließlich nimmt 
er den ganzen Tag nur entgegen. Und doch hat er etwas 
verstanden: Wer loslassen kann, schafft Platz. Platz für 
Freude, für andere Menschen, für Gott.

Vielleicht beginnt Weihnachten genau dort: Nicht bei 
dem, was wir bekommen, sondern bei dem, was wir wei-
tergeben. Denn in der Krippe zeigt sich der größte Geber 
von allen. 

Weihnachten aus
dem Mülleimer


